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Antrag auf Gewährung einer Zuwendung

	Name, Anschrift, Rechtsform


	
	Ort, Datum



	
	
	Auskunft erteilt:

Tel.-Nr.:




(                                                           (

Bankverbindung
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen
Europäische Strukturfonds

Arbeitsmarkt / ESF Consult 
Abraham-Lincoln-Straße 38-42

65189 Wiesbaden



BLZ

Kto.
·  (
	Betreff: (Maßnahme, Ort)




	Bezug:




	1. Es wird die Gewährung einer Zuwendung beantragt in Höhe von

_________________________________  €
davon für:


	Kostengruppen – Kgr.- nach DIN 276:
	Kosten

€
	Zuschuss

€
	Darlehen

€

	Grundstück

Kgr. 1.0.0.0


	
	
	

	Bau

Kgr. 2.0.0.0 bis 7.0.0.0 (ohne Ausstattung)


	
	
	

	Ausstattung

Kgr. 4.2.0.0 bis 4.9.0.0. ggf. 3.4.0.0


	
	
	

	
	
	
	

	Gesamt

1.0.0.0 bis 7.0.0.0


	
	
	


	2.    Die beantragten Mittel werden benötigt



	Haushaltsjahr


	Grundstück

€
	Bau

€
	Ausstattung

€
	Gesamt 

€

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


	3. Mit der Zuwendung soll folgendes Vorhaben in folgendem Zeitraum verwirklicht werden:

(Darstellung und Begründung des Vorhabens insbesondere im Hinblick auf Bedarf, Standort, Konzeption und Ziel; Angaben über die bisherige Tätigkeit; Abstimmung mit anderen Stellen; soweit nicht in den beigefügten Unterlagen erläutert)




	4.    Begründung für die vorgesehene Finanzierung:

       (Höhe der Eigenmittel, Art und Höhe der beantragten Zuwendung)




	5.    Der Antragsteller erklärt, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen worden ist und bis zur Bescheid- 

       erteilung noch nicht begonnen wird.


	6. Der Antragsteller erklärt, dass er für dieses Vorhaben zum Vorsteuerabzug           berechtigt ist             (
                                                                                                                                                           nicht berechtigt ist    (



	7. Der Antragsteller erklärt, von den folgenden Unterlagen Kenntnis genommen zu haben und sie – soweit es sich nicht ohnehin um allgemein verbindliche Rechtsvorschriften handelt – als verbindlich anzuerkennen

· Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) bzw.

· Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung an Gebietskörperschaften und Zusammenschlüsse von Gebietskörperschaften (ANBest-GK)

· Baufachliche Nebenbestimmungen (NBest-Bau)  – Anlage 1 – ZBau-

· Verordnung PR Nr. 1/72 über Preise von Bauleistungen bei öffentlichen oder mit öffentlichen Mitteln finanzierten Aufträgen vom 06.03.1972 (BGBl. I S. 293)

· Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen i.d. Fassung vom 20.02.1990 (BGBl. I S. 235) einschl. Vergaberechtsän-
derungsgesetz vom 01.01.1999 (BGBl. I S. 730)

· Vergabevorschriften des Bundes (Vergabehandbuch für die Durchführung von Bauaufgaben des Bundes –VHB-)

· Richtlinien des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung (HMWVL) zur Hessischen Qualifizierungsoffensive b) Förderung der überbetrieblichen Ausbildung vom 17.03.2008 (StAnz.Nr. 14/2008, S. 926 ff.)
(Nichtzutreffendes streichen, weitere Bestimmungen nach Förderprogrammen)

 


	8.    Der Antragsteller versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Antrag und in den Antragsunterlagen gemachten Angaben.


	9.    Ausfertigungen dieses Antrages wurden übersandt an:                                   Anzahl



	
	  Original                              Mehrausf.

	(   Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle,
         Eschborn
	

	· Bundesinstitut für Berufsbildung, Bonn


	

	· Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (für das HMWVL), Wiesbaden
	

	(   Staatliche Bauverwaltung


	

	· Landesarbeitsamt/Arbeitsamt


	

	(   sonstige Stellen

	


	Rechtsverbindliche Unterschrift(en) des Antragstellers (gemäß Satzung o.ä.!)

(Name(n) in Druckbuchstaben)
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